Allgemeine Lernziele „Neues Bauen am Horn“

	Lernziele/ebene
	Lernprozesse
	Operationalisierung

	Wissen
	
	

	(1) Inhalte der 2D-Pläne lesen und beschreiben

	· oberflächliche Wiedergabe
· [bookmark: _GoBack]Übersetzen der Planinhalte (wie Grundstücksgrenzen, Straßenverläufe und -Geometrien, Kurvenradien, Gefälleverhältnisse, ...) in eigene Worte 
· Erste Vernetzung der Begriffe
	Begriffswörter & Bedeutung visuell präsentieren, nennen der Aspekte für Abgrenzung/ Konzeptvergleich

	(2) Unterschiedliche Systemkomponenten zur Siedlungsentwässerung benennen.
	
· Auswendiglernen/ oberflächliche Wiedergabe
	Systemkomponenten visuell präsentieren: Komponente + Label

	(3) Aufgaben und Funktionsweisen der Systemkomponenten wiedergeben. 
	· Auswendiglernen/ oberflächliche Wiedergabe

	Zuordnung oder Wiedergabe der Aufgaben /Funktionsweisen

	(4) Regeln für die Kanalnetzplanung kennen
	· Auswendiglernen/ oberflächliche Wiedergabe
	

	(5) Eine Fläche als abflussrelevant erkennen
	· Klassifikation: Abgleich des präsentierten mit vorhandenem Vorwissen
	

	Verstehen & Anwenden
	
	

	(6) Zusammenhänge zwischen 2D-Planunterlagen und der Realität erkennen.
	· Wissen/ Konzepte verknüpfen
· Aktivierung des Vorwissens
· Selektieren von relevanten Aspekten
	

	(7) Zusammenhänge zwischen Systemkomponenten darstellen.
	· Wissen/ Konzepte verknüpfen
· Aktivierung des Vorwissens
	Zusammenhänge der System können dargestellt werden

	(8) Abhängigkeiten zwischen Straßenplanung, Grundstückszuschnitten und möglichen Verläufen von Kanälen erklären.
	· Aufbau mentales Modell inklusive Vernetzung der Komponenten & Regeln
	Können Abhängigkeiten der einzelnen Komponenten erläutern

	(9) Lösungsvorschläge für konkrete Situation bei der Siedlungsentwässerung skizzieren
	· Aufbau mentales Modell inklusive Vernetzung der Komponenten & Regeln
· Vorwissen über spezifische Notationen für die Darstellung aktivieren
	Aus Fallbeschreibung wird eine Entwässerungs- und Bewirtschaftungslösung skizziert.

	(10) Konkrete Lösungen anhand der Regeln der Kanalisationsplanung entwickeln.
	· Verknüpfung der Regeln mit abstraktem Konzeptwissen und Förderung des Wissenstransfers für erschöpfendes mentales Modell
	Aus Fallbeschreibung wird einer Ableitungs- und Bewirtschaftungskonzept entwickelt.

	Analysieren & Synthetisieren
	
	

	(11) Regeln für die Kanalnetzplanung anwenden und ggf. gezielt verletzen (Alternativen bewerten)
	· Verknüpfen von Vorwissen & neuem Konzeptwissen
· Extrapolieren der Inhalte
· Gelerntes in Frage stellen
	

	(12) Systemschwachstellen identifizieren und Verbesserungsvorschläge machen
	· Abgleich des mentalen Modells mit einer Problemstellung die prototypisch häufige Probleme darstellt.
	System kann auf Fehler hin bewertet werden

	(13) System zur Regenwasserbewirtschaftung unter den real gegeben Bedingungen konzipieren.
	· Aus dem generierten mentalen Modell heraus ein in sich vollständiges System planen und beurteilen
	Planung und Evaluation eines vollständigen Regenwassersystems durchführen



